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Senioren für Senioren - Selbstorganisierte Gruppen

neu: Philosophie-Treff
* Elsbeth Bührer

Haben klassische Philosophen wie Piaton, So-
krates oder Seneca uns Menschen des

einundzwanzigsten Jahrhunderts noch etwas zu sagen?
Die neue selbstorganisierte Gruppe von Senioren

für Senioren, der Philosophie-Treff, findet ja
und will über die grossen Denker diskutieren,
sich mit deren Lehren auseinandersetzen und
mit dem Vorurteil aufräumen, nur «Studierte»
können, dürfen sich mit ihresgleichen über die

grossen Fragen und Antworten des Seins austauschen.

Philosophie ist nachdenken, denken und
überdenken der Umstände unseres Tuns im Alltag,

unserer eigenen Existenz und dies begrifflich

klar zu formulieren. Ein Philosoph sagte
einmal: Philosophie ist etwas ganz Einfaches:
nämlich Vernunft in die Welt bringen, nicht naiv
sein und das Ganze im Auge behalten. Der
Philosophie-Treff benützt als Diskussionsgrundlage
Literatur, die sich einer leicht verständlichen
Sprache bedient, zum Beispiel das kleine handliche

Buch «Kleine Philosophie für Nicht-Philosophen»

von Friedhelm Moser, erschienen im
C.H. Beck Verlag.

Sind Sie neugierig, unternehmungslustig,
haben Sie Musse und manchmal das schlichte

Selbstorganisierte Gruppen
von Pro Senectute Kanton Zürich

Mandolinen-Gitarren-Orchester

Senioren-Orchester

Briefmarken-Freunde

Aktion S, Alt Kantons- und Gemeinderäte
informieren in Altersheimen über
Abstimmungsvorlagen

Seniorenbühne

Mittwoch-Kontakt-Gruppe «Lismigruppe»
Literaturclub

Kultur-Gruppe
Seniorinnenrat

S-Team Zürich Nord, Handwerkerdienst

Diskussionsgruppe, trifft sich 14täglich an der
Forchstrasse

Eingeständnis «hier kenne ich mich Kontakt
nicht aus», dann freuen wir uns, Sie

in unserer Runde zu begrüssen. Der
Philosophie-Treff startet am
Donnerstag, 6. September 2001, am

Nachmittag um 14 Uhr und dauert
bis 16 Uhr im Haus von Pro
Senectute Kanton Zürich, Forchstrasse 145,
8032 Zürich. Weitere Diskussionsrunden
finden am 4. Oktober, 1. November und 6.

Dezember 2001 statt.

Pro Senectute Kanton Zürich
René Hitz
Forchstrasse 145
8032 Zürich
Telefon 01/421 51 51

* Elsbeth Bührer, Zürich, ist Mitarbeiterin von
Pro Senectute Kanton Zürich.
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